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Die Expedition

Der Wirthſchaftskampf zweier Welten
Die Rede des Grafen Goluchowski in der eine zukünftige

Gemeinſchaft der europäiſchen Staaten gegen die überſeeiſche
Konkurrenz als die dringendſte Aufgabe der Politik des nächſten
Jahrhunderts erſcheint beſchäftigt die öffentliche Meinung in
allen Ländern nach Verdienſt ſehr lebhaft Es iſt von Jnter
eſſe zu beobachten wie verſchieden ſich die von dem öſterreichiſch
ungariſchen Staatsmann gezeichneten Zukunftsmöglichkeiten in
den Gedanken und Wünſchen der großen Wirthſchaftsgruppen
widerſpiegeln Den agrartſch geſchulten Köpfen ſchwebt natür
lich ſofort ein Zuſtand vor worin durch Errichtung hoher
Zollmanern rings um Enropa oder beſſer rings um das weſt
liche Europa einſchließlich natürlich des Deutſchen Reiches aus
ſchließlich aber Rußlands und wohl auch der transleithaniſchen
Reichshälfte die unterbietende Rivalität der großen Getreide
produktionsländer fortan verhindert werden ſoll Großinduſtrie
und Großhandel ſehen die Sache ebenſo natürlich mit ganz
anderen Augen au Jhnen erſcheint nichts wichtiger als daß
die Vereinigten Staaten von Amerika ſowie die aufnahmefähigen
Gebiete in Oſtaſien die Abnehmer der europäiſchen Jnduſtrie
erzengniſſe bleiben und mehr noch als jetzt werden Zu dieſem
vernünftigen Zwecke will eine Organiſation ſchlecht paſſen die
Europa zu einem gemeinſamen Vorgehen gegen das aufſtrebende
Amerika bringen möchte und zwar will das eine zum anderen
darum nicht paſſen weil ſolche Organiſation einſtweilen
wenigſtens nicht gut vorſtellbar iſt ohne die ſcharfe Spitze
eines Kampfes auf Leben und Tod mit den Vereinigten
Staaten Welche Jntereſſen hier in Frage ſtehen wie gewaltig
die europäiſche Ausfuhr nach Amerika trotz der neueſten Ver
ſchärfungen des dortigen Zolltarifgeſetzes iſt das braucht nur
kurz in Erinnerung gebracht zu werden Jm Jahre 189495
hat Europa nach den Vereinigten Staaten für mehr als ein
einhalb Milliarden Mark ausgeführt Die Summe mag gegen
wärtig etwas niedriger geworden ſein aber die Werthe um
u ſich handelt ſind immer noch enorm und werden enorm
bleiben

Wie ſoll nun wohl ein Zollkrieg des vereinigten Europa
gegen die Vereinigten Staaten von Amerika geführt werden
Anch wenn die Geſetzgebung in den mittelenropäiſchen Staaten
nebſt Frankreich und Jtalien nicht den ansgeſprochen agrariſchen
Zug hätte den ſie wirklich hat läge es auf der Hand daß ein
derartiger Zollkrieg zur Vorausſetzung hat den Gegner dort
u treffen wo er am empfindlichſten iſt alſo bei der Ausfuhrine landwirthſchaftlichen Erzengniſſe deren Ueberſchuß eben

die Grundlage der erſtarkenden Wirthſchaftsmacht Amerikas
bildet Nun iſt es wohl wahr die Vereinigten Staaten
könnten bei ſolcher Geſtaltung der Dinge ſchweren Schaden
nehmen aber ſie würden Europa einen nicht weniger empfind
lichen Schaden zufügen indem ſie dem alten Welttheil die
nahezu eineinhalb Milliarden Mark zu zahlen aufhörten die

ſie heute für unſere Jnduſtrieprodukte noch zahlen Die Er
wartung kann doch unmöglich ſein daß dieſe ungeheure
Wagrenmenge ihren Abfluß nach andern Ländern finden würde
Das Unmögliche jedoch angenommen daß dies gleichwohl ge
ſchehen könnte ſo ſtellt ſich ſofort das Problem ein wie die
europäiſche Jnduſtrie die Vertheuerung ihrer Produktion er
tragen will die von der Vertheuerung der Lebensmittelpreiſe
infolge der Abſperrung des billigeren überſeeiſchen Getreides
nnzertrennlich wäre Das Problem das den Gewerbfleiß
unſeres Welttheils in erſter Reihe berührt iſt doch immer
wie es anzuſtellen ſein mag daß wir den Kampf mit den
billiger produzirenden überſeeiſchen Konkurrenzländern mit Ge
winn durchführen Jn dieſer Beziehung ſtellt ſich das oſt
aſiatiſche Völkergewimmel mit ſeiner zunehmenden Geſchicklich
keit für die Herſtellung billiger Maſſenartikel als ein Konkurrent
dar der uns in vielleicht nicht ſehr ferner Zukunft noch gefähr
licher als Amerika werden könnte Jn Japan wird zu erſtaunlich
niedrigen Löhnen bereits unendlich viel produzirt was bis
dahin als Domäne des europäiſchen Jnduſtrialismus gegolten
hatte Maſchinen Textilwaaren Gebrauchsgegenſtände der aller
bunteſten Art Ueber Werth und Unwerth einer protektio
niſtiſchen Wirthſchaftspolitik an ſich wollen wir hier nicht
ſprechen So viel aber muß geſagt werden daß eine Politik
der Schutzzölle wenn ſie allenfalls Erfolge gegenüber einem
anderen Jnduſtrieſtgate bringen mag doch ein noch viel bedenk
licheres Geſicht bekommt ſobald ſie nicht gegen einen Jnduſtrie
ſtaat ſondern gegen ein Getreidegusfuhrland gerichtet iſt Dies
letztere aber wäre doch die einzige ratio eines Zollkrieges gegen
die Vereinigten Stagten und hier muß man es wohl oder übel
dabei laſſen daß der vergängliche Vortheil vielleicht für einige
Zeit auf ſeiten der europäiſchen Landwirthſchaft wäre daß
aber der größere und bleibende Nachtheil die geſammte Volks
wirthſchaft Europas träfe einfach weil wir uns mit dieſem
Zollkriege eines unſerer wichtigſten Abſatzgebiete freiwillig ent
äußern würden

Bei alledem ſoll durchaus nicht geſagt ſein daß nicht die
Gefahr der überſeeiſchen Konkurrenz für Europa wächſt und
daß nicht das Bedürfniß für einen Zuſammenſchluß der euro
päiſchen Staaten gegen dieſe Gefahr vorhanden iſt und zweck
mäßig befriedigt werden kann Jnſofern hat die Rede des
Grafen Golnchowski Stimmungen ausgelöſt deren Fort
bildung zu brauchbaren nen durchaus wünſchenswerth erſcheint Aber das Wie iſt doch ſehr dunkel Vor
allem fehlt es an jeder Wahrſcheinlichkeit daß die Staaten
auf die es ankommt gewillt ſein möchten ſich
zunächſt gegenſeitig diejenigen Konzeſſionen zu machen die doch
die erſte Baſis einer Gemeinſamkeit nach außen hin ſein
müßten Wie ſoll ein europäiſcher Zollverein ausſehen wenn
auf der einen Seite Rußland auf der anderen England dazu
zu gehören hätte Kann man ſich denken daß England eine
protektioniſtiſche Politik mitmachen würde Kann man es um
gekehrt für möglich halten daß Rußland zu einer Politik des

Anzeigen
werden die Spaltzetle oder deren Raum

mit 20 Pf ſolche aus Halle m
15 Pfg berechnet und in der
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Exppeditionen angenommen

Reklamen die Zelle 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdrudk unſerer Original Artlket
iſt nicht geſtattet

Freihandels übergehen würde Aber man braucht die Bſtv nicht erſt bis nach Rußland zu ſchicken e wen on
olche Möglichkeit auch bezweifeln müſſen inſoweit die übrigen

Kontinentalſtaaten in Betracht zu ziehen ſind Dies alles gilt
freilich nicht für immer und der Zwang der Umſtände könnte
doch einmal in Zukunft zuſtande bringen was heute materiell
ausgeſchloſſen erſcheint Man muß ſich nur erinnern daß auch
der deutſche Zollverein der wenn auch unter kleineren Ver
hältniſſen ähuliche Schwierigkeiten nach außen wie nach innen
hin zu überwinden hatte zuſtande gekommen iſt obwohl hier
ebenfalls die einzelnen Glieder in faiſcher Auffaſſung ihrer Jn
tereſſen geglaubt s r Opfer bruigen z1n ſollen
während ihnen thatſächlich eine Wohlthat zu theil geworden iſt
Alſo zu verzagen braucht man nicht aber der zu dem
vom Grafen Goluchowski angedenteten Ziele wird lang und
mühſelig ſein
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Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichkten

Berlin 24 Nov Bei dem Diner welches nach der amFreitag abgehaltenen Hofjagd im Letzlinger S vor ſich

ging ecgriff der Kaiſer das Glas und brachte wie die Kreuz
Zeitung nachträglich meldet die Geſundheit des Prinzen
Heinrich aus des von ihm ernanunten Chefs des Oſtaſiatiſchen
Geſchwaders Prinz Heinrich wird infolge dieſer Ernennung
zum Chef der zwelten Diviſion des oſtaſiatiſchen Kreuzer
geſchwaders aufs neue die Meere befahren die er im Beginn
ſeiner Seemannslaufbahn ſchon einmal durchſegelt hat Den
praktiſchen Dienſt erlernte der Prinz bekanntlich auf einer Reiſe
um die Welt die er an Bord der Korvette Prinz Adalbert
unter Leitung des Korvettenkapitäns von Seckendorff am
14 Okt 1878 antrat Am 29 Sept 1880 kehrte der Prinz erſt
wieder zur Heimath zurück Damals war der junge Seefahrer
in den chineſiſchen Häfen mit all den Ehren empfangen worden
die dem Enkel des deutſchen Kaiſers gebührten Ueberall kamen
ihm die erſten Würdenträger unter Entfaltung des höchſten

Anrz W ten r Anſprachen ihrerFreude Ausdruck über die dur ieſen Beſuch China z igewordene Ehre und Auszeichnung ſuy Wo zu ten
jd

Dentſchland und Ching
Es wird heute beſtätigt daß die diplomatiſchen Verhand

lungen wegen der von China zu leiſtenden Genugthuung fur die
Ermordung deutſcher Miſſionare in Südſchanutung nicht in
Berlin ſondern in Peking geführt werden Aus Petersburg
verlautet ferner daß Rußland weder einen Einwand gegen die
dauernde Beſetzung von Kiautſchau erheben noch ſich irgend
einer Macht in dem Verlangen um Aufklärung von Deutſchland
anſchließen werde

Die Zukunft des Liberalismus

In Hamburg hielt am Dienstag der dortige liberaleVerein in dem vollſtändig gefüllten Saale des Eagebiel ſchen

Etabliſſements eine Verſammlung ab zu der Abg Rickert
ſchon vor längerer Zeit ſein Erſcheinen zugeſagt hatte Nach
einer einleitenden Rede des Vereinsvorſitzenden Oberlandes
gerichtsraths Hagen in der als das Ziel des Vereins die
Einigung des Liberalismus bezeichnet wurde hielt Abg Rickert
einen Vortrag über die Zukunft des Liberalismus

Er war da er uach Hamburg reiſen mußte der Aufforderung
gefolgt auch nach dem Wahlkreiſe Oldenburg Plön auf ein
S Tage zu gehen Redner ſchilderte die Vorgänge in dieſem

ahlkreiſe in draſtiſcher Weiſe Die Agitation dort biete ein

Nachdruc verboten

Der Sänger der reformirten Kirche
um 200jährigen Geburtstag Gerh Terſteegen s8 25 November 1897
Man hat die beiden reformatoriſchen Kircheugemeinſchaften

aus denen unſere evangeliſche Landeskirche hervorgegangen iſtmit den beiden edlen Frauen verglichen in deren Haus nach

der bibliſchen Ueberlieferung der Heiland der Menſchen einſt
gaſtfreundliche Aufnahme fand Man hat der reformirten Kirche
den treuen Fleiß der Martha der lutheriſchen Kirche das
glaubensinnige Gemülh der Maria nachgerühmt

Jn der That die reformirte Kirche hat der Martha gleich
ihre fleißige Hand gerührt zu Werken der Frömmigkeit vom
Tage ihrer Eutſtehung an Sie hat auf das bürgerliche auf das
Staatslebeſt unvergleichlich ſtärker eingewirkt als die lutheriſche
Kirche Sie hat z was man von der lutheriſchen Kirche
nicht ſagen kann in der Schweiz und in den Niederlanden
ſtagtenbildend gewirkt Aber es fehlte ihr im ganzen die Luſt
am frommen Sinnen die Liebe zur innigen Veſchaulichkeit
jener Marienſinn der die lutheriſche Kirche auszeichnet Die
hat als die Reformirten die Bilder ihrer Gotteshäuſer weiß
übertünchten den Altar zum Tiſch machten und den Orgelton P
verbannten immer noch eine ſtille Liebe zu der Myſtik des
katholiſchen Kultus in ihrem Herzen bewahrt und pietätvoller
Sinn hielt ſie zurück die Stälkten die ehedem von Weihrauch
duft erfüllt waren zu vernunftkalten Schulſtuben zu machen

Aber längſt iſt die Union zwiſchen lutheriſchen und refor
mirtem Chriſtenthum geſchloſſen geweſen ehe die Politiker eine
Formel dafür fanden aus den zwei proteſtantiſchen Kirchen
eine evangeliſche Landeskirche zu machen Die theologiſchen
Dogmatiker unterſcheiden zwar genan zwiſchen einem refor
mirten und einem lutheriſchen Pietismus Jn Wahrheit aber
J ſchon damgls ſchon in der erſten Hälſte des 17 Jahr

underts lutheriſche Jnnigkeit mit reformirtem frommen Ernſt ſich
vermählt Das beweiſt Zinzendorf der Begründer der Brüder
gemeinde die uns ſpäter den großen Unionstheologen geſchenkt
hat das beweiſt Gerhard Terſteegen der Sänger der refor
mirten Kirche der die Schranken des Partikulgrkirchenthums

ſo völlig überwunden hatte daß ſelbſt fromme Katholiken zu
ſeinen Füßen geſeſſen haben So wird denn auch das An
denken an den Dichter der Lieder Gott iſt gegenwärtig,
Jch bete an die Macht der Liebe, Kommt Kinder laßt uns

gehen und ſo manchen anderen Gefanges der ein Kleinod
des Liederſchatzes der evangeliſchen Kirche geworden iſt heutein der gauzen evangeliſchen Chriſtenheit gſeiert

Der äußere Lebensgang des Dichters vollzog ſich in den
denkbar einfachſten Formen Als Sohn eines kleinen Kauf
manues wurde er zu Mörs am Niederrhein am 25 November
1697 geboren Er empfing eine gute Schulbildung und die
Eltern dachten daran den begabten Knaben einem gelehrten
Beruf zuzuführen Die Mittel der kinderreichen Familie
reichten indeß dazu nicht aus So kam er in die kaufmänniſcheLehre bei einem Verwandten in Mühlheim an der Ruhr Die

Arbeit hinter dem Schreibpult und hinter dem Ladentiſche be
friedigte ihn jedoch ſo wenig daß er es vorzog lieber als ehr
ſamer Handwerksmann das zum Unterhalt Nöthige zu ver
dienen Er wurde Seidenbandwirker und in dieſem Beruf
fand der anſpruchsloſe beſcheidene Mann reichlich die erwünſchte
Gelegenheit ſeinen religiöſen Gedanken zu denen ſein empfäng
liches Gemüth in frommen Konventikeln angeregt worden war
nachzugehen Es war in dieſen frommen Kreiſen eine ſeltſame

redigt vernommen worden welche ihren Urſprung in den
Niederlanden hatte nämlich die Verpflanzung des katholiſchen

auf den Boden der evangeliſchen Kirche
Terſteegen hat in der That ein derartiges Leben abgeſchieden
von der Welt im ſteten Gebetsverkehr mit Gott zu verwirk
lichen geſucht Er ſchreibt ſpäter ſelbſt darüber IJch kann
nicht ausſprechen wie glücklich ich da geweſen bin als ich allein
wohute Jch dachte kein König in der Welt könne ſo zufrieden
leben als ich lebte Jch wußte ja nicht wenn ich aß was es
war und wie es ſchmeckte auch ſah ich oft in acht Tagen keinen
Menſchen als mir das Mädchen das mir Seide brachte
Abgeſchnitten von allem Verkehr lebte er in ſeiner Kammer
die kärglichen Speiſen deren er zur nothdürftigen Ernährung
ſeines Leibes bedurfte bereitete er ſich oftmals ſelbſt Alle freie
Zeit widmete er der frommen Betrachtung wobei er ſich be
mühte in einer immerwährenden Gegenwart Gottes zu ſein

Sein ſchwächlicher Körper war einer ſolchen ungbiäſſigen

Anſpanunng des Geiſtes nicht gewachſen Er ſah ſich wieder
holt von widrigen geiſtigen Mächten befallen die ſich ſeines
Nervenlebens bemächtigten ſo oft er die Stille und den Frieden
der Anbetung ſuchte er ward daun in eine Erregung gebracht
von der alle Glieder zitterten Er mußte ſo heißt es in einer
alten Lebensbeſchreibung durch manche Dunkelheiten Ver
ſuchungen und Proben gehen Gott entzog ihm ſeine empfind
liche Gnade um ſeine Treue und ausharrende Geduld zu
prüfen und ihn auf ſeine zukünftige Wirkſainkeit vorzubereiten
Fünf währten dieſe Verdnunkelungeu

Durch Nachſinnen über die maucherlei Sekten in der
Chriſtenheit ſo leſen wir in einem anderen Bericht gerieth er
einmal in ſo ſchwere Verſuchung daß er faſt zweifelte ob ein
Gott ſei Aus dieſer Verſuchung rettete ihn aber der Herr gar
bald nicht allein durch eine gründliche Erleuchtung ſeines Ver
ſtandes ſondern auch durch eine Mittheilung Gottes in ſeinem
Jnwendigen die er mit Worten nicht ausdrücken kennte Es
iſt dies charakteriſtiſch für den frommen Sänger der evan
geliſchen Myſtik daß er ſich durch eine unmittelbare Mani
feſtation der Gottheit in ſeinem Jnneren auf den rechten Weg
geführt glaubt

Dieſe innere Erleuchtung deren er theilhaftig wurde ver
anlaßte ihn in einem feierlichen mit dem eigenen Blute nieder
geſchriebenen Dokument fich ſeinem Erlöſer zu verſchreiben
Jch verſchreibe mich dir meinem einigen Heiland und

Bräutigam Chriſto Jeſu zu deinem völligen und ewigen Eigen
thum Jch entſage von r allem Recht und Macht ſo
mir der Satan über mich ſelbſt mit Unrecht möchte gegeben
haben von dieſem Abend an als an welchem du mein Blut
Bräutigam durch deinen Todeskampf im Garten Gethſemane
mich dir zum Eigenthum erkaufet c Jch gebe dir Vollmacht

dieſes mein Blut bis auf den letzten Tropfen vergießenlaſſen als mit Willen und Wiſſen dir untreu oder o
zu werden Siehe du haſt mich ganz ſüßer Seelenfreund

faßt iſt dieſe
Jahre 1724

erſteegen s ganzes ferneres Leden iſt eine treue

über mich und verſpreche mit deiner Hilfe und Beiſtand eher

in keuſcher jungfräulicher Liebe dir ſtets anzubongen Ver
erſchreibung am Abend vor Charfreitag im

dieſes Gelöbniſſes geweſen Er ließ ſich jetzt

e 4



trauriges Bild der Zerriſſenheit und des Parteihaders Nach
ner ſei es unmöglich daß bei dieſer Zereiſchung der Liberalen untereinander bei den nächſten Wahlen

ein gutes Reſultat heranskomme Er habe geſehen wie der

Streit der Liberalen in vielen Kreiſen Erbitterung und Ent
muthigung hervorgerufen habe Wenn die Sache ſo weiter

ehe würden die nächſten Reichstagswahlen ein überraſchendes
rgebniß zeitigen Zu den 11 beſtehenden Fraktionen desReichstages ſei jetzt noch eine 12 die der Nationalſozialen
ekommen Die Maſſe der Verſammlungen welche insbeſondereſie Nationalſozialen und die Freiſ Volkspartei abgehalten

haben überträfe alles was bisher geleiſtet worden Jn
einzelnen Städten hätten 8 bis 9 Verſammlungen der ver
ſchiedenſten Richtungen ſtattgefunden Gegen ihn Redier
und ſeine Freunde ſeien die heſtigſten Angriffe ſeitens der
Redner der Freiſ Volkspartei erhoben worden Einer dieſer
Redner habe B erklärt die Freiſ Vereinigung habe
WMolluskenbrei im Gehirn ein anderer ſie falle um wie die
Bleiſoldaten Die Vorgänge bei der Abſtimmung über die
Militärvorlage ſeien in ganz unzutreffender Weiſe geſchildert
worden Kurzum ſtatt gemeinſam dem gemeinſamen Gegner
gegenüberzutreten habe man ſich gegenſeitig auf das heftigſte
bekämpft Der Redner ging dann in ausführlicher Weiſe
auf die Fragen der Aufgaben des Liberalismus ein und betonte
dabei vor allem daß nur Einigkeit der Liberalen den
Liberalismus zu dem wieder machen könne was er geweſen
Die Beſeitigung dieſer Kämpfe im eigenen Lager aber ſei
unter den obwaltenden Verhältniſſen nur durch die Wähler
ſelbſt möglich

Toſender minutenlanger Beifall dankte dem Redner dem die
Anerkennung der Verſammlung noch durch den Vorſitzenden
ausgedrückt wurde Nach Verleſung einiger Depeſchen von den
Wahlergebniſſen im Wahlkreiſe Plön wurde gegen 11 Uhr die
Verſammlung geſchloſſen die durch die außerordentlich n
Betheiligung bewies daß das Intereſſe für den Liberalismus
in Hamburg wieder lebhafter geworden iſt

Parlament ariſches

Der Entwurf der Militär Strafprozeßordnung
dürfte noch einige Tage vor dem Zuſammentritt des Reichs
tags wahrſcheinlich am Sonnabend abend amtlich ver
öffentlicht werden

Jm Vereinsgeſetzausſchuß der bayeriſchen
Abgeordnetenkammer erklärte der Miniſter des Jnnern
ein neues Vereinsgeſetz werde nicht zu machen ſein aber
zu Abänderungen ſei er bereit Nach der Angsb Abendztg
erklärte er noch die Regierung ſei nicht abgeneigt das Ver
bindungsverbot deutſcher Vereine fallen zu
laſſen Für den Verkehr mit ausländiſchen politiſchen
Vereinen könnte eine Genehmigung der Regierung als nöthig
erklärt werden Ebenſo ſei die Regierung geneigt bezüglich der
Verſammlungen an öffentlichen Plätzen ſowie in Bezug auf
Anfzüge in Städten und Ortſchaften Erleichterungen eintreten
zu laſſen Auch ſolle die Streitfrage bezüglich der Theilnahme
von Minderjährigen und Frauen an politiſchen Verſammlungen

Austrag gebracht werden Die Regierung ſei in dieſer
frage noch zu keinem abſchließenden Urtheil gelangt Der

Artikel 102 des Ausführungsgeſetzes zur Strafprozeßordnung
ſoll auf Vereine nur in beſonderen Fällen angewendet werden
aber eine Beſtimmung daß er auf Vereine keine Anwendung
habe ſei nicht augezeigt Wenn der Ausſchuß ſich mit einer
partiellen Reviſion des Vereinsgeſetzes in den angegebenen
Punkten begnügen wolle könne er der Miniſter auf die Vor
lage eines bezüglichen Entwurfes hinwirken

Volkswirthſchaftliches

Nach Meldungen aus Waſhington enthält die Botſchaft
McKinley s den Satz Deutſchland und Oeſterreich
wollen ihre Schutz zölle gegen die Einfuhr amerikaniſcher
Fleiſchſorten insbeſondere Schweinefleiſch nur unbedeutend
herabſetzen Sie verlangen dagegen allzu große Zugeſtändniſſe
bezüglich der Einfuhr von Zucker Glas Knöpfen Spielzeug
und Luxuswaaren aller Art Die Regierung wird ſich ver
anlaßt ſehen die Zölle für Waaren aus Deutſchland Oeſterreich
und Jtalien zu erhöhen ſie erhofft dagegen ein Arraugement
mit Frankreich

Verwaltung nnd Rechtspflege

Die fiskaliſche Beitragspflicht zu den Koſten der
Land wirthſchaftskammern betrifft eine wichtige Ent
ſcheidung die der Bezirksausſchuß in Potsdam gefällt hat
Die Lönigliche Bergwerksinſpektion zu Rüdersdorf hatte gegen
die Heranziehung zu den Beiträgen für die Landwirthſchafts
kammer für die Provinz Brandenburg Beſchwerde erhoben mit

Frieden den er gefunden anch vor der Welt zu zengen Er
gab den Bitten ſeiner Freunde nach und hielt in Mülheim
Betſtunden ab Der Znudrang zu denſelben war ungewöhnlich
groß Seine tiefinnerliche Frömmigkeit ſein fleckenloſer Wandel
ſeine Milde und Freundlichkeit ſeine unbegrenzte Freigebigkeit
erwarben ihm das Vertrauen auch der ferner Stehenden Er
konnte ſeine Reden nur in Privatwohnungen halten aber durch
P wurden die Fiſcher und Schifferhütten zu Mülheim die

eberwohnungen zu Elberfeld Barmen und Krefeld und hin
und wieder auch der Salon eines vornehmen Kaufmanns oder
einer frommen Gräfin zu Stätten lebendigſtet chriſtlicher
Frömmigkeit

Sein Haus wurde von Tauſenden aus allen Ständen be
ſucht Der Zudrang war oft ſo groß daß viele unverrichteter
Sache wieder heimkehren mußten Hoch nnd Niedrig ſuchte
bei ihm Troſt und Zuſpruch in reügiöſen Wirrniſſen Er
munterung und Befeſtigung in Zweifeln Tauſenden wurde der
verehrte und ſchlichte Mann ein ſtetiger Berather und Seelen

hrer Bei ſeiner Betſtunde ſtanden die Zuhörer dicht ge
ängt in ſechs Stuben zuſammen und es war wunderbariug wie der ſwachliche Mann mit ſeiner nicht ſtarken

timme doch allen verſtändlich wurde
Terſteegen iſt dieſes immerwährende Zuſtrömen von Menſchen

die ſo mancherlei Anliegen hatien ofkmals zu viel geworden
Er klagt zuweilen über die ſchwere Bürde ſeiner Bekannt
ſchaften Die Menge der Hilfeſuchenden war ihm ſogar hin
und wieder einmal hinderlich in der Freundſchaft mit Gott
Er hat nicht wenige Reiſen unternommen um einſam zu ſein

ein Zweck der freilich oft genug vereitelt wurde denn mit
der Zeit war er die bekannteſte Perſönlichkeit in den kirchlichen
Kreiſen in den Herzogthümern Cleve und Berg und weit
darüber hinaus geworden ſo bekannt daß JungStilling von

m ſagen konnte ſeit der Apoſtel Zeiten habe niemand dem
Erlöſer ſo viele Seelen zugeführt wie der fromme Bandwirker

m eines Werkes Terſteegen s mag hier noch beſonders gedachtwerden das iſt die Wiherhüne al der Otterbeck es m
dies ein Bauerngut in der Nähe von Heiligenhaus zwiſchen
Ruhr und Wupper gelegen Der Beſiher dieſes Hofes ein
begeiſterter Verehrer Terſteegen s ſuchte das von dieſein ge

der Begründung daß von einer land oder forſtwirthſchaſtlichendung be n dem Bergwerksbetriebe zugehörigen Flächen
nicht die Rede ſein könne Die Landwirthſchaftskamwer ver
anlaßte darauf eine Beſichtigung des Geländes durch ihren
Syndikus Rechtsanwalt Eſchenbach in Berlin und einen von der
Bergwerksinſpektion beſtellten höheren Beamten wobei der
Syndikus feſtſtellte daß dem Bergwerksbetriebe zugehörige
Flächen forſtmäßig bepflanzt und ſomit zur forſt wirthſchaftlichenBennhung zu rechnen ſeien Der Bezirksausſchuß ſchloß ſich den

Ausführungen des Syndikus an und wies die Klage der Berg
werks Jnſpektion ab wodurch derartige nicht ausſchließlich für

andere als land wirthſchaftliche Zwecke benutzte Flächen als für
beitragspflichtig erklärt worden ſind

Jn der königsberger Börſengartenagffäre fand
geſtern erneute Verhandlung vor der Strafkammer ſtatt Aſſeſſor
v Volkmann wurde wegen Beleidigung des r h
Alexander zu 10 M Geldſtrafe verurtheilt der Chefredacteur
der Königsberger Harlung ſchen Zeitung, Walter von der
Anklage der Beleidigung v Volkmann s freigeſprochen

Soziale Augelegenheiten

Die ſtagtliche Arbeiterfürſorge wird durch folgen
den vom Stuttgarter Beobachter mitgetheilten Fall re
beleuchtet An einer Königl Saline hat ein Arbeiter 27 Jahre
treu gedient mußte dann aber wegen eingetretener Kränklichkeit
ſeine Entlaſſung nehmen Er erhielt nun ein monatliches Gratial
von 10 15 M zugeſichert und erhob es auch einmal inzwiſchen
trat bei ihm die r 1 in Kraft und er erhielt den
Betrag von monatlich 10 60 M Beide Beträge zuſammen ſind
natürlich zu wenig zum Leben und zu viel zum Hungerſterben
aber trotzdem wurde dem armen Manne eine neue Enttäuſchung
zutheil denn als er ſein Gratial wieder erheben wollte wurde
ihm bedeutet er bekomme jetzt die Altersunterſtützung und der
Stagt ſei ihm gegenüber ſeiner eingegangenen Verpflichtung
e enthoben Nun hat der Mann um nicht der öffent
lichen Unterſtützung anheimzufallen in einer Armenbeſchäftigungs
Anſtalt Unterkommen gefünden Ein Gegenſtück hierzu iſt die
Penſionirung des ſtuttgarter Dunellanten von Uxküll Einem
Arbeiter der 27 Jahre dem Staat ſeine Dienſte gewidmet hat
wird ſein Gratial von 10 M pro Monat entzogen und ein
adeliger Lieutenant der wiſſentlich und abſichtlich gegen das
Geſetz verſtieß indem er ſich duellirte infolgedeſſen er dienſt
unfähig wurde wird mit einer Penſion verabſchiedet Das
nennt man dann Gerechtigkeit

Jn den Kreiſen der Poſtunterbeamten wird eine
Maſſeneingabe an den neuen Leiter des Reichspoſtamtes
vorbereitet worin eine Aufbeſſerung ihrer Lage nach
mehrfachen Richtungen befürwortet wird So regen ſie eine
Verminderung ihrer Dienſtſtunden von 70 und mehr auf
60 Stunden in der Woche unter gleichzeitiger Beſchränkung des
Sonntagsdienſtes auf das thunlichſt geringſte Maß die Ge
währung eines alljährlichen Urlaubes von ſieben bis zehn Tagen
die Anrechnung der Militärdienſtzeit auf das Beſoldungsdienſt
alter die unbedingte unkündbare etatsmäßige Anſtellung nach
Ablauf beſtimmter Dienſtjahre etwa zwölß die Erhöhung des
Anfangs und Höchſtgehaltes auf 1000 bez 1800 Mark eine
Reform des Beſtrafungsweſens die Einſetzung eines unparteiiſchen
Disciplinargerichtes beſtehend aus Beamten und Unterbeamten
in gleicher Anzahl die Einführung einer leichten Sommerkleidung
und endlich die Bezeichnung Herr in der Anurede ſeitens der
Vorgeſetzten an

Das bayriſche Miniſterium beſtimmte daß den im
Tagelohn und Arbeiterverhältniſſe befindlichen Per
ſonen der bayriſchen Staatsbahn zum Zwecke der Antheilnahme
an den Reichstags und Landtagswahlen auch innerhalb der ge
wöhnlichen Arbeitsſtunden ſoweit die örtlichen Verhältniſſe es
geſtatten eine genügende Zeit freigegeben wird ohne daß
dieſe Zeit bei der Lohnberechnung in Abzug kommt

Parteinachrichten

Am 20 November hat eine auf Veranlaſſung des Libe
ralen Wahlvereins fürden Kreis Glogau zuſammen
berufene Vertrauensmännerverſammlung die Wiederaufſtellung
des Reichstagsabgeordneten Magager zum Kandidaten für die
nächſtjährige Reichstagswahl beſchloſſen Es wurde folgende
Reſolution gefaßt Die heute verſammelten Vertrauensmänner
der freiſ Vereinigung aus Stadt und Land haben beſchloſſen
für die nächſte Reichstagswahl an der Kandidatur des bewährten
Abgeordneten Maager Denkwitz welcher den Kreis Glogau im
Reichstage ſeit 16 Jahren vertritt feſtzuhalten in der Annahme
daß dieſe Kandidatur als die einzige zu betrachten iſt welche

u Ausſicht bietet den Kreis dem Liberalismus zu er
alten

Schnle und Kirche

88 Aehnlich der Stadt Kaſſel gingen auch die beſchließenden

lich in Ausſicht genommenen Sätze der ren ugsſkalen
der Lehrer hinaus Es waren für die Lehrer 1300 M an
Grundgehalt 160 M Alterszulagen und eine Miethsentſchädigung

predigte beſchaullche Lebensideal für einen kleinen Gemeinſchafts
kreis hier zu verwirklichen Er nahm ſieben Genoſſen bei ſich
auf das Wenige deſſen ſie zur Friſtung des Lebeus bedurften
erwarben ſie durch Weberei Terſteegen hat dieſer Brüder
ſchaft eine Jnſtruktion ertheilt in welcher als Beruf der
Brüder bezeichnet wird Die Welt und ihren Geiſt zu ver
laſſen der verderbten Natur und dem eignen Leben beſtändig
abzuſterben und Tag und Nacht mit Gott umzugehen durch
die Uebung des wahren Gebetes Es war alſo ſo etwas
wie ein evangeliſches Kloſter das hier geplant war und das
Unternehmen hat denn auch wie zu erwarten war nicht den
beſten Erfolg gehabt

Um ſo ſ hat die ſchriftſtelleriſche Axbeit Terſteegen s
gewirkt Vor allem ſeine Lieder und SpruchSammlung die
unter dem Namen des Geiſtlichen Blumengärtleins bekannt
iſt An dieſem einzigartigen Werke haben ſich Tauſende und
Abertauſende erbaut Wenige Schriften haben ſo unendlichen
Segen verbreitet wie dieſes unſcheinbare Buch Es wird darin
ein Chriſtenthum verkündet das in ſeiner Tiefe des Gefühls
in ſeiner Jnnigkeit in ſeiner Freiheit von aller dogmatiſchen
a und in der oft wunderbaren Schönheit der poetiſchen

Form unendlich Viele der Religion Jeſu wieder zugeführt hat
die an dem kirchlichen Glauben irre geworden waren
Terſteegen s Perſönlichkeit hat weiten chriſtlichen Kreiſen des
Niederrheins den Stempel ſeiner ſchlichten innigen Eigenart

auſgeprägt der noch bis zum heutigen Tage erkennbar iſt
r ſtarb in ſtiller friedlicher Ergebung im März des

Jahres 1769 in der Gewißheit des frommen Pilgers der an
das Ziel ſeiner Reiſe gelangt iſt nachdem er in einem Leben
voll Kreuz und Entſagung treulich ven Pilgerpfad gegangen
war von dem er in einem ſeiner ſchönſten Lieder ſingt

Kommt Kinder laßt uns gehener Aben kommt herbei
s iſt gefährlich ſtehen

Jn dieſer Wüſtenei
Kommt ſtärket euren Muth
Su7 Ewigkeit zu wandern

on einer Kraft zur andern
Das Ende iſt doch gut

derung der We

Jnſtanzen des Bielefelder Gemeinweſens über die urſprüng K

Kammerſitzung

im Mittel von 450 M vorgeſchlagen Die Stadtverordneten
nahmen indeß die von einer beſonders hierzu eingeſetzten Kom
miſſion vorgeſchlagenen Sätze von 200 M Alkerszulage an
und verblieben bei dieſem Standpunkte trotz des Hinweiſes des
Oberbürgermeiſters Dr er auf die geringeren Skalen
größerer Städte mit denſelben Thenuerungsverhältniſſen wie
u a Magdeburz Halle Erfurt Jn der Provinz Sachſen
hat in den letzten Tagen gr eine verhältnißmäßig
günſtige Skala geſchaffen inſofern die Stadtverordneten ein
Grundgehalt in der Höhe von 1100 ein Wohnungsgeld von
e v und Alterszulagen in der Bemeſſung von 180 M be

chloſſen e

Heer und Marine
Das Generalkommando des Gardecorps errichtet in

Perleberg ein Geneſungsheim für Militärinvaliden

Ausland
Frankreich

Die Libre Parole will von einem Mitglied des früheren
Kabinets Dupuy wiſſen die hohe Perſönlichkeit von der
ScheurerKeſtner ſagt daß ſie ſeine Ueberzeugung von der Un
ſchuld Dreyfus theile ſei wahrſcheinlich Felix Faure der
bekanntlich in dieſem Kabinet Marineminiſter war Wenigſtens
habe Scheurer eines Tages nach einem Mahle im Etyſée ſich
in dieſem Sinne geänßert Der Figaro hebt hervor daß
die Wiederaufnahme des Verfahrens gegen Dreyfus nicht
zum erſten male angeregt worden ſei Namentlich habe der

Jour, der ſie jetzt ſo hartnäckig bekämpft im September 1896
durch einen kräftigen Artikel mehr Licht verlangt

Wird der Geſetzentwurf des Finanzminiſters über die Aenſteuerte nmungen Geſetz ſo ſinkt

der Ertrag der Wehrſteuer für 1898 von 6 auf 3 Millionen
die Zahl der dieſer Steuer 1898 unterworfenen Leute von
804,800 auf 146,800 Befreit von der Zahlung der vor wie
nach aus einem feſten Satze von 6 Fraus und einer nach der
Perſonalmobiliarſtener veränderlichen beſtehenden Wehrſteuer
würden fortan ſein 1 die Dienſtunfähigen 2 die dienſt
untauglich Entlaſſenen 3 die Familienſtützen 4 die vorzeiligEntlaſſenen warum 5 Renitenten und Deſerteure warum

Die n ehe ſoll auch in Zukunft nur auf die Dauer des
aktiven Dienſtes alſo maximal 3 Jghre gezahlt werden

Die Geſchichte des vor einigen Tagen in Nancy aufgegriffenen
Spions hat ſich folgendermaßen aufgeklärt Vor einigen

Monaten wurde der aus Argentinien ſtammende ehemalige Woll
reiſende Falck wegen Landſtreicherei c vom Gericht in Nancy
zu Gefängniß verurtheilt und nach Verbüßung ſeiner Strafe aus
Frankreich ausgewieſen Er ging nach Belgien kam aber nach
einer Mittheilung der Köln Ztg zurück und drang in die
Präfektur um den Präfekten zu ermorden Da er aber zu
dieſem nicht gelangen konnte begab er ſich zum Gerichtsgebäude
und verſuchte einen Anſchlag gegen den ſtellvertretenden Staats
anwalt Stoffel Hierfür von neuem verurtheilt ließ ſich Falck
nach Verbüßung der Strafe wieder über die ehe Grenze
bringen und richtete an die Staatsanwaltſchaft in Nancy einen
Brief daß er in kurzem zurückkommen und dem Staatsanwalt
den Garaus machen werde Vor einigen Tagen nun erhielt die
dortige Staatsanwaltſchaft von Brüſſel die Nachricht daß Falck
Belgien wieder verlaſſen und ſich nach Frankreich gewendet habe
Es wurden Vorſichtsmaßregeln getroffen und die Präfektur und
das Gerichtsgebäude wurden Tag und Nacht überwacht Vorigen

r erſchien Falck thatſächlich im Präfekturgebäude wo er
ofort verhaftet wurde Die Gerüchte über einen ans dem

Elſäß oder aus Bayern gekommenen Spion waren alſo wieder
einmal chauviniſtiſche Enten

Belgien
Jnfolge einer Anregung des Königs veranſtalten die bel

giſchen Kriegervereine welche 30,000 Mitglieder zähleneinen Kongreß zur Propaganda für die Heckegref orm

General Brialmont und der Exkriegsminiſter General Braſſine
werden als Hauptredner auftreten

Jtalien
Offiziös verlautet der Miniſterpräſident und der Juſtiz

miniſter hätten beſchloſſen das Geſuch des Stagatsanwaltes von
Bologna um die Erlaubniß zur Strafverfolgung Crispi s
der Kammer vorzulegen

Nuſtland
Aus Petersburg wird gemeldet daß das im Ban begriffene
riegsſchiff Petropawlowsk als abſolut ſeeuntüchtig

befunden ſei und daß wenn es in Dienſt geſtellt worden wäre
es vermuthlich das Schickſal des Panzers Gangut gehabt hätte
der bekanntlich an der finniſchen Küſte vor einiger Zeit unter
gegangen iſt

Griechenland
Aus den Darlegungen des Finanzminiſters v Streit in der

vom 18 November über die jetzt ausführliche
Berichte vorliegen iſt zu erſehen was der letzte Krieg
Griechenland gekoſtet hat Die Ziffern vermögen uns
Bürger von Großſiaaten die im tiefſten Frieden mit Militär
budgets von etlichen hundert Millionen zu rechnen gewohnt
ſind nicht ſonderlich zu imponiren für das kleine Griechenlandbedeuten ſie aber doch eine ſchwere Summe neuer Steuerlaſten

und Einſchränkungen des nätionalen Haushalts auf manchem
wichtigen Gebiete Der von dem Miniſterium Delyannis im
vorigen Dezember vorgelegte Staatsvoranſchlag für 1897 be
rechnete die Ausgaben mit 93,752,569 Drachmen wovon ſpäter
526,000 Drachmen geſtrichen wurden ſo daß ein Ausgaben
voranſchlag von 93,226,569 Drachmen blieb Jnfolge des Krieges
kamen dazu bis zum 22 Sept außerordentliche Kredite im Be
trage von 50,839,127 Drachmen Zu dem Geſammtbetrag der
Ausgaben in der Höhe von 144,065,696 müſſen noch 4,891,072
Drachmen als außerordentlicher Kredit gerechnet werden die für
die Unterſtützung Zurückführung und Verpflegung der theſſa
liſchen Flüchtlinge ſowie für die n der Armee in den
Monaten Oktober und November beſtimmt ſind Dadurch er
höht v die Geſammtziffer der diesjährigen Ausgaben auf
148,956,768 Drachmen wovon 55,730,199 auf die außerordent
lichen Ruenaben ten Dieſer Betrag ſtellt die bisherigen
bagaren Kriegskoſten dar dazu kommt der Verbrauch an Kriegs
material aller Art das zu Beginn des Krieges reichlich wenn
auch nicht immer in beſter Beſchaffenheit vorhanden war und
die Kriegsentſchädigung an die Türkei Das Finanzjahr 1897
ſchließt mit einem Fehlbetrag von mindeſtens 76 Millionen
Drachmen ab da die Einnahmen einen Ausfall von wenigſtens
20 Millionen ergeben werden

Afrika
Aus dem Sudan kommt die Nachricht daß Derwiſch Reiter

von Metemmeh mehrere Dörfer am linken Ufer des Nils
r Berber auszuplündern verſucht haben Die Dorfewohner aber trieben fie zurück Sie konnten es weil die

Regierung ſie kürzlich mit Gewehren verſehen hatte Von
Berber aus wurde eine Truppenabtheilung an das linke Ufer
des Nils geſandt Als die Abtheilung aber ankam hatten die
Derwiſche ſchon Kehrt gemacht Die Derwiſche werden

durch die Unthätigkeit der Engländer wieder übex
müthiger

m



Yrovinzialnachrichten
Nordhanſen 23 Nov Die Nationalfeſtſtätte

und nüſere Stadtverordnetenverſammlung Fol
genden Beſchluß faßte die geſtrige Stadtverordnetenverſammlung
über den Antrag der Verbandes der Hituensüſſe für Er
richtung der Nationalfeſtſtätte am Kyffhäuſer zu den Koſten

einen Beitrag aus ſtädtiſchen Mitteln zu bewilligen Die
tadt Nordhauſen wird es mit Freude begrüßen wenn die
ahl der Nationalfeſtſtätte ſeitens des Aus c für deutſche

Nationalfeſte auf den Kyffhäuſer fällt Auch iſt die Stadt in
nationalem heimathlichem und ſtädtiſchem Jntereſſe bereit
fördernd für die Verwirklichung des Planes einzutreten und
einen der Leiſtungsfähigkeit der Stadt entſprechenden Beitrag
zu den Koſten zu gewähren Ueber die Höhe dieſes Beitrages
vermag ſich die Stadt aber erſt zu entſcheiden wenn über die
Wahl des Kyffhäuſers als Nationalfeſtſtätte feſte Beſchlüſſe und S
in Bezug auf die Ausgeſtaltung der Feſtſtätte und die Koſten
des Unternehmens ſowie die Deckung derſelben genügende Unter
lagen vorliegen werden

J Hohenmölſen 24 Nov Bahnlinie Deuben Cor
betha Heute endlich nach jahrelangem Hoffen und Warten
und nachdem bereits vor 10 Jahren etwa die Mittel zum Bau
vom Preußiſchen Landtage bereit geſtellt waren iſt die Er
zffnung der Bahnlinie Denben Corbetha als vollendete That
ſache zu melden Kurz nach 10 Uhr lief von Deuben kommend
der Feſtzug hier ein der vom hieſigen Bürgermeiſter mit einer
iurzey Anſprache und einem Hoch auf unſeren Kaiſer begrüßt
wurde Das dienſtthuende Perſonal begab ſich danach in Ver
einigung mit dem an der Eröffnung theilnehmenden Publikum
in das neuerbaute Bahnhofs Reſtaurant und nahm das Früh

Alsdann wurde die Weiterfahrt nach Corbetha fort
etzt

Naumburg 23 Nov Wildſchütz Geftern mittag
wurde ein hieſiger Arbeiter verhaftet und gefeſſelt dem Gefängniß
zugeführt er iſt nachdem er durch ſeinen hänfigen Umgang
mit einem berüchtigten Menſchen die Aufmerkſamkeit auf ſich
elenkt botte verdächtig jener Wildſchütze zu ſein der kürzlich
ei Schleberoda im Gehölz einen Arbeiter durch zwei Schüſſe

ſchwer verletzte

Mühlhnuuſen 24 Nov Das verlorene Maſchinen
theilchen Der Zug der geſtern vormittag 10 hier ein
treffen ſollte hielt plötzlich bei Bollſtedt auf offener Strecke
Den erſchreckten Reiſenden wurde mitgetheilt daß ſie ſich nicht
weiter zu bennruhigen branchten denn es ſei nur ein
Moſchinentheil von der Lokomotive verloren gegangen Der
fehlende Theil wurde nun von dem er geſucht und nach
längerer Zeit auch glücklich gefunden Hier verurſachte dann der
Umſtand daß die Schrauben ausgeleiert und nicht mehr feſt an
der alten und ſehr reperaturbedürftig ſcheinende Maſchine waren
nochmals etnen langen Aufenthalt

Torgau 24 Nov Bürgermeiſter a D Girth wird
die hieſige Unterſuchungshaft in den nächſten Tagen verlaſſen
um nach Göttigen überführt zu werden Seit 21 Sept d J
war er hier inkernirt Auf Anordnung des Miniſters ſoll Girth
in Göttingen vors Schwurgericht geſtellt werden weil die hieſigen
Richter als befangen erachtet werden ſollen da ſie längere Zeit
mit Girth in gefellſchaftlichem Verkehr geſtanden haben Girth s
körperliches Befinden iſt nicht gut da er während der 2 Monate
die er hier in Unterſuchungshaft verbracht nicht ein einziges
mal ſpazieren gegangen iſt Während ſeines Aufenthalts hat
er ſehr fleißig engliſche Lektüre weil er nach Ver
büßung ſeiner Strafe ſofort nach Amerika gehen will

S Bitterfeld 24 Nov Unterſtützungen der Ueber
ſchwemmten Jagdunfall Jn der geſtrigen Sitzung
des Kreistages wurde über die Vertheilung der für die
Ueberſchwemmten eingegangenen Gelder Beſchluß gefaßt
Der entſtandene Schaden war von dem däzu ernannten Ans
ſchuſſe zuerſt auf etwa Mill M geſchätzt worden wurdejedoch ſpäter auf 440,000 M feſtgeſetzt Eine Vertheilung der
Gelder hatte nicht früher ſtattfinden können da verſchiedene
größere Beträge zugeſagt aber in den letzten Tagen erſt ein
egangen waren Die Summe belief ſich auf 88,146 86 M Es
ollen die Gelder nun nach dem Beſchluſſe des Kreistages in

folgender Weiſe vertheilt werden An 522 Geſchädigte die zur
Fortführung der Wirihſchaft einer Unterſtützung dringend be
dürfen 667 Proz des Schadens an 299 Weniger Bedürftige
33 Proz und an 82 andere Perſonen bis zu 25 Proz während
110 Geſchädigte Großgrundbeſitzer und ſolche Perſonen die mit
Rückſicht auf ihre Vermögenslage und unter Berückſichtigung der
Höhe des Schadens einer Unterſtützung nicht bedürfen eine
ſolche nicht erhalten Der Schaden dieſer letzteren beläuſt ſich
auf über 200,000 M Zur Wiederherſtellung der durch Durch
brüche beſchädigten Muldedämme iſt den Unterhaltungs
pflichtigen aus dem Refervefonds der Kreisſparkaſſe
eine Veihilfe von 7200 M bewilligt worden Die Auszahlung
der Gelder wird in den nächſten Tagen durch die Gemeindebehörden ſtattfinden Von der nahen Golpa M öhla uer
Jagd traf den Gutsbeſitzer Allner aus Golpa der mit Erde
ſtreuen beſchäftigt war ein Geſchoß dicht über dem Ange Die
Verletzung iſt zum Glück nicht lebensgefährlich

Ordensverleihnngen Zur Anlezung der 2 Klaſſe des Königlich
dayeriſchen VerdienſtOrdens vom heiligen Michael iſt dem Ober Poſtdireltor
Geheimen Ober Poſtrath Ritzler zu Erfurt des dem Herzogl ich hbranun
weinen Orden Heinrichs des Löwen affiliirten Verdienſtkrenzes erſter Klaſſe
em preuß ſchen Staatsangehörigen Poſt Agenten a D Jaeger zu Lichtenberg

GBraunſchweig der Fürſitlich ſchwarzburgiſchen EhrenMedaille in Silber dem
r den Staatsangehörigen Briefträger P ich t zu Rudolſtadt die Erlaubniß
ntheilt

Erkledigte Stellen für Militäranwärter des IV Armee
corps Greiz bei einer fürſt ichen Juſtizbehörde Diätar 2 M für jeden
Arbeitstag Verb ſſerung nicht ausgeſchloſſen 15 Dezember Naumburg
r 7 S der Kadeltenanſtalt Baubote und Bauamitsdiener Tagegelder

Deſſan 23 Nov Gedenktag Heute waren fünfzigJahre ſeit der Vereinigung der Herzogthümer Anhalt Deſſau
und AnhaltKöthen verfloſſen Mit dem am 23 Nov 1847 er
folgten Tode des Herzogs Heinrich von Anhalt Köthen war die
Linie Köthen des herzoglichen Hauſes Anhalt erloſchen Durch
Patent von demſelben Tage nahm Leopold Friedrich
von Anhalt Deſſau für ſich und den Herzog von Anhalt Bern
burg von dem köthener Landestheil der aus den Städten und
Aemtern Köthen Nienburg Güſten Reinsdorf Wulfen
Warmsdorf Roßlau Lindau und Dornburg beſtand Beſitz
Kann die Ferngluns de Pegek uöthen von Deſſau aus geführt die Geſetzgebung für Deſſauund Köthen gemeinſchaftlich g

Zerbſt 23 Nov Unentgeltliche Mittagskoſt Der
drge Schulvorſtand beſchloß den ärmſten Kindern der Volks

nlen gegen geringe Srucheigieg oder unentgeltlich warme
ittägskoſt zu verabreichen eine Einrichtung wie ſie beiſpielsweiſe in Deſſau mit Erfolg durchgeführt worden iſt

ſtellung nur 200,000 M betragen

Buttſtädt 24 Nov Beim Nangiren eier wurde geſtern dem Rangirer gelling An Beine
ren

W Eiſenach 23 Nov
e prungen Jn der Fahrzeugfabrik ſprang ein unter einem

ampfhammer liegendes Eiſenſtück ab und ſchlug einem jungen
Manne den Kopf auseinander

Gera 24 Nov ſElektriſches Licht Bazar
r h Jhren beſten Kunden büßt die ſtädtiſche Gas

anſtalt in Zukunft ein die Verwaltung des preußiſchen Bahn
hofs Der Bahnhof wird künftig mit elektriſchem Lichte er
leuchtet das in eigener Centrale erzeugt wird Der im
Deutſchen Hauſe veranſtaltete Bazar zu Gunſten des Baues

einer Kirche im Vororte Debſchwitz hatte einen Reinertrag von
12,000 M

ol Arnſtadt 24 Nov 12 m tief abgeſtürzt Am
onnabend ſtürzte an dem Brückenbau im Eiſenbahneinſchnitt

bei Göſſelborn ein junger Male r aus Erfurt aus einer Höhevon ca 12 m auf den Kahnkörper und wurde mit dem Nach
mittagszuge nach Erfurt überführt

f Laugenberg i Thür Panik Die geſtern abend vom
Bürgerverein einberufene Verſammlung im Rathhausſaale fand
ein jähes Ende durch das Herabfallen und Explodiren einer

roßen Petroleumlampe Durch die zur Decke emporſchlagenden
Flammen entſtand eine ſolche Panik daß die Mehrzahl der An
weſenden kopflos dem Ausgange zuſtrömte und ſo ein lebens
gefährliches Gedränge euntſtand Glücklicherweiſe ſind dabei
ernſtere Unfälle nicht entſtanden

Greiz 24 Nov Beamtengehälter Wie die Greizer
Ztg meldet beträgt die Aufbeſſerung der Beamtengehälter dem
Vorſchlage der Regierung nach 25 Proz t

Hannover 24 Nov Ein hartes Urtheil Jn einem
berrſchaftlichen Hauſe an der Lavesſtraße erſchien ein armer
Reiſender der um eine kleine Gabe anſprach Die Köchin ver
weigerte die gewünſchte klingende Münze bot dem Mann aber
einen Teller des ſoeben fertigen Mittagseſſens an was dieſer
bereitwillig annahm Während die Herrſchaften im Speiſe
zimmer aßen und die Köchin vollauf in der Küche zu thun hatte
ſaß der Fremde draußen auf der Treppe mit ſeinem Teller voll
Gemüſe und Fleiſch Nach einer Weile wollte die Köchin nach
dem Gaſte ſehen und den leeren Teller hereinholen doch der
Fremdling war verſchwunden das Eſſen dagegen noch unberührt
vorhanden neben dem Teller aber lag ein mit Bleiſtift be
ſchriebenes Notizbuchblatt das folgenden guten Rath enthielt

Madamm nämen ſie ſich ene antre Köchin dänn ſohn Fras
jiebts in die Folkskiche for 10 Fennigs ahle Dage

FJalkenberg 24 Nov Ein unglücklicher SchuBei der geſtrigen Jagd auf Rehfelder Flur ſchoß der Graf Hahn
einen Hirſch und wollte der Sicherheit wegen einen zweiten
Schuß auf das Thier abgeben Jn dieſem Augenblick wurde er
von einem Jagdgenoſſen in den Kopf geſchoſſen ſo daß er laut
los zu Boden ſtürzte Schwerverletzt wurde er nach der Klinik
des Profeſſors v Bergmann in Berlin überführt

8 Leipzig 24 Nov Vom Reichsgericht Reichs
gerichtsrath Volze wurde heute zum Präſidenten des I Civil
ſenats ernannt und der ſeitherige Reichsanwalt Treplin zum
Präſidenten des III Strafſenats ernannt

S Leipzig 24 Nov Defizit der Ausſtellung Nach
der hieſigen Volksztg ſoll das Defizit der verfloſſenen Aus

Dieſe Summe aber wird
nahezu gedeckt durch die vorausſichtliche Uebernahme des größten
De der geſchaffenen Anlagen in den dauernden Beſitz der

tadt

Falkenſtein i Voigtl 24 Nov Erdſtoß Geſtern
nachmittag kurz vor 4 Uhr wurde hier ein langandauernder Erd
ſtoß und darauf ein kurzes Donnerrollen verſpürt während
die Sonne ſchien Jn der Nacht fiel Schnee

Vermiſchtes
Falſches Gerücht Vor einiger Zeit wurde von einigen

Blättern die Nachricht lancirt Kaiſer Wilhelm II arbeite an
einem Muſikwerke dem ungariſche Motive zugrunde
liegen Eine hervorragende Budapeſter Muſikverlagsanſtalt
wandte ſich ſofort nach dem Erſcheinen dieſer Publikation an den
Deutſchen Kaiſer mit der Bitte ihr das Editionsrecht für das
Muſikwerk zu verleihen Geſtern traf wie wir dem Peſter
Lloyd entnehmen die Antwort des Chefs der Berliner Kabinets
kanzlei v Lucanus an die Verlagsfirma ein Herr v Lucanus
verſtändigte die Muſikalienhandlung davon daß die Nachrichten
der Blätter jeder Begründung entbehren da der Kaiſer gegen
wärtig weder an einem ungariſchen noch an irgend einem anderen
Muſikwerk arbeite

Hammerſtein als Onkel Chlodwig Jn Paris iſt wieder
einmal ein Vuch über unſeren Kaiſer erſchienen und zwar aus
der Feder eines Mitarbeiters am Figaro, Laudet Das Buch
enthält auch ein Bild des Reichskanzlers Fürſt Hohenlohe
oder wenigſtens ein Bild das ſeinen Namen als Unterſchrift
trägt Denn der Dargeſtellte iſt ein anderer und merkwürdiger
weiſe kein Geringerer als der edle v Hammerſtein der
Ex Chef der Kreuzzeitung Ob etwa die derart dem Fürſten
Reichskanzler angethanene Beleidigung zu diplomatiſchen Jnter
ventionen führen wird

Eine verſpätete Ehrenrettung iſt dem früheren Angeſtellten
eines bekannten berliner Engros Hauſes der inzwiſchen nach
London ausgewandert iſt zu theil geworden Jm Sommer d J
expedirte der Chef der Firma einen Geldbrief an einen
auswärtigen Lieferanten und fügte demſelben auch zwei Hundert
martſcheine bei Der Empfänger des Briefes vermißte jedoch
die erwähnte Einlage und war imſtande deren Nichteingangvoihwelſen Das Abhandenkommen der Scheine ließ ſich da

die Kaſſe des Abſenders genau ſtimmte nur auf einen Ver
trauensbruch des mit der Abfertigung des erwähnten Briefes
betrauten Angeſtellten zurückführen Da die Scheine nicht
wieder zum Vorſchein kamen wurde dem Angeſtellten mit Ablauf
des laufenden Vierteljahres die Stellung gekündigt Des Vor
kommniſſes wegen fand der Bedauernswerthe trotz aller Be
thenerungen keine paſſende Anſtellung mehr in Deutſchland und
ing nach London Vor Kurzem kam nun ſeine völlige Unſ chuld dadurch an den Tag daß ſich die Scheine in einem

wenig gebrauchten Geſchäftsbuche vorfanden Die Firma hat
ſich hierauf erboten den Angeſtellten ſofort wieder zu engagiren

Der rothe Wenzel heirathet Vor einigen Tagen berichteten
wir daß der Sozialiſtenführer Porzellanmaler Wenzel Horyna
eine Nonne die Schweſter Huberta aus dem Krankenhauſe
in Nachod entführt habe und bei ſich in Braunagan verſteckt halte
Nun wird mitgetheilt daß die Behörde alle Schritte in dieſer
e eingeſtellt und die Eltern des Mädchens die Ein
wil gung zur Vermählung ihrer Tochter gegeben haben Die

ochzeit wird demnächſt ſtattfinden Wie Horyna ſeinem in

Vom Dampfhammer ab S

Hurrah die Marsbewohner kommen Wenn nämlich
der amerikaniſche Schäfer Thomas recht hat Der alte Moor
heißt der weiſe Mann ganz wie der Alte im Hungerthurm in

iller s Räubern s ſind nette Sachen die er uns fürs
nächſte Jahr weisſagt Böſe Geſchicke gehen über die ganze

Welt u Sterne und Kronen und Häupter werden fallen Die
vermoderten Staaten Europas nicht allein auch Amerika wird

e trrften und die Schwarzen werden mit den Weißen
blutig kämpfen Die Südſtaaten werden im Blute ſchwimmen
roth werden ſich die Wogen des mexikaniſchen Golfes färben
Beſonders der Auguſt ſcheint ſchlimm werden zu ſollen Ruin
Tod Peſt Zuſammenbruch iſt in der Luft ülle guten Bürger
mögen ihr P beſtellen London wird eine furchtbare Revolution
ſehen und der ruſſiſche Zar wird dem Tode nahe ſein Alles
aber wird in den Schatten geſtellt durch ein Ereigniß im
November Dann werden nämlich die erſten Mars
bewohner auf die Erde kommen und es wird eine dauernde
Verbindung mit dem Mars hergeſtellt werden Ter Nordpol
wird entdeckt werden Schlimm ſoll es dem armen kleinen
Alfons von Spanien ergehen Er wird geraubt und über die
Grenze entführt werden Mitleid muß man mit dem Prinzen
von Wales haben ihm ſoll das Theuerſte was er hat, ge
nommen werden Wir unſererſeits können uns freuen des
deutſchen Kaiſers liebſter Herzenswunſch wird erfüllt werden
Nun wir werden s ja hoffentlich erleben aber der Gedanke daß
im nächſten Jahre ſich uns die Marsbewohner vorſtellen wollen
macht uns ſchwindeln

Jm Schatzamte zu Wafhington hat ſich ein bedeutender
Fehlbetrag herausgeſtellt Um den genauen Fehlbetrag feſt
ſtellen zu können muß der ganze Betrag von 100,000,000 Silber
dollars Stück für Stück nachgezählt werden Es ſind eigens
für dieſen Zweck 50 Clerks angeſtellt worden die natürlich unter
gehöriger Beaufſichtigung das Geld zählen müſſen Da dieſe
aber nur etwa 700,000 Dollars pro Tag zu zählen imſtande
ſind ſo wird die Arbeit wenigſtens fünf Monate in Anſpruch
nehmen und der Bundesregierung 25,000 Dollars koſten Der
Diebſtahl wurde auf folgende Weiſe entdeckt Jedesmal wenn
ein Bundes Schatzmeiſter angeſtellt wird ſoll eigentlich der ganze
Schatz nachgezählt werden worauf alsdann der neue Schatzmeiſter
wenn die Beträge richtig befunden ſind dem abgehenden Beamten
Quittung ertheilt Gold und Papiergeld werden auch ſtets in
dieſer Weiſe nachgezählt da aber die Nachzählung des Hundert
Millionen Silber Dollars betragenden Schatzes nicht nur ſehr
zeitraubend ſondern auch jedesmal mit bedeutenden Koſten ver
bunden wäre ſo beſchränkte man ſich darauf die Säcke von
denen jeder 100 Dollars enthalten ſoll einfach nachzuzählen und
zu wiegen Ein bei dieſen Zähl und Wiegearbeiten ſchon ſeit
Jahren angeſtellter farbiger Arbeiter John Martin wurde nun
kürzlich dabei ertappt wie er einen Sack öffnete eine Hand voll
Silber Dollars daraus entnahm und dafür Bleiſtücke von ent
ſprechendem Gewichte in den Sack ſteckte Der Mann wurde
ſofort verhaftet und man fand 36 Süber Dollars in ſeinen
Taſchen die unzweifelhaft aus den Säcken entnommen waren
Von den vorhandenen 100,000 Säcken wurden einige Dutzend
geöffnet und es ſtellte ſich alsbald heraus daß ſich in mehreren
derſelben Bleiſtücke befanden und ſomit auch Geld daraus ent
nommen war da ſonſt das Gewicht nicht geſtimmt hätte Es
wurde darauf ſofort eine Unterſuchung und neue Nachzählung
angeordnet

Verbrechen und Unglücksfälle Jn Köslin haben zwei
Dirnen in ihrer Wohnung eine dritte aus Eiferſucht auf ihre
Schönheit ſo mit Meſſern bearbeitet daß ihr Leben gefährdet
und ſie für immer entſetzlich verunſtaltet iſt Sie hatten ihr die
Hände gebunden und ihr zugerufen Dein agriſtokra iſches Antlitz
werden wir dir verſauen Jn Hof i B hat ſich ein zwöff
jähriges Mädchen aus Furcht vor Strafe ertränkt Es hatteſeinen Eltern 7 M geſtohlen um ſich ein Jaquet kaufen zu
laſſen Jn Rosd z in hat wieder eine neue Erdſenkung ſtatt
gefunden wodurch das Hüttenlazareth bedeutende Riſſe erhalten
hat Bei einem Brande in St Johann bei Jnnsbruck ſind
3 Kinder des Wirthſchaftsbeſitzers umgekommen Jn der
Zündhütchenfabrik Troisdorf iſt die Schießbude in die Luft
veſlogen wobei eine Perſon getödtet und mehrere verwundet
wurden Jn Köln wurden mehrere Perſonen verhaftet die
in den letzten Tagen Raubmordanfälle verübt hatten Der
Kaufmann Berner aus Hamburg erſchoß ſich in Lübeck infolge
von zerrütteten Vermögensverhältnifſen Der Arbeiter Schwarz
in Gladeubach hat ſeinen erwachſenen Sohn im Streite mit
der Axt erſchlagen Jn Reichenbach iſt die Kammgarn
weberei von F W Mothes vollſtändig niedergebrannt Ein in
größter Eile auf den Brandplatz ſich begebender Feuerwehrmaun
wurde nahe am Ziel durch einen Herzſchlag getödtet

Perſonaluachrichten Herr L Adlon in Berlin Jnhaber
der Firma Karl Hiller hat das bekannte Reſtaurant von Dreſſel
nebſt der Weinhandlung um den Preis von 514,000 M käuflich
erworben Zum Profeſſor der Gyngekologie an der Univerſität
Groningen wurde Dr Nijyhoff bisher Lehrer an der Reichs
hebammenſchule in Amſterdam ernannt Jn Paris ſtellte ſich
von dem Advokaten Gnyon begleitet in ſchwarzer Seidenrobe
Fräulein Doktor Chauvin dem Appellhofe vor um ihre Ein
tragung in die Advokatenliſte zu verlangen Der Prokurator
Bertrand führte die Unzuläſſigkeit dieſer Eintragung aus und
der Appellhof wird nun in nächſter Woche darüber entſcheiden

Jn Paris iſt der Profeſſor der Geburtshilfe Tarnier
geſtorben Die Gräfin Lathom iſt in Ashurſt Beagcon in
Lancaſhire durch einen Sturz aus dem Wagen um s Leben ge
kommen Sie war eine Tochter des vierten Earls von Claren
don Jhr Gemahl iſt der jetzige Lord Kämmerer
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Siehe Bericht aus der Klinik des

Geheimraths Professor Gerhardt
in der Berliner Klinischen Wockensckriſt vom 22 März
1897 über Versuche welche den Erſolg des Apenta
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Böhm Bettfedern VerſandhansVerlin Landsbergerſtr 39 Viele in
erkenm ungsſht eib Prei liſte u b g a ià Mark 30

Liste u Porto 20 Pf extra
empfehlen und versendenSchroedel Simon onigkuehen

Buch u Kunsthandlung Gr Ulrichstr 50 auf 3 Mark
Mark 2 Rabatt

bei

G Gröhe NMachf
Leipziger Str 102 5

Große AuctionGr Uriechstr 28 Fernspr 193 Sport Wagen J itag den i erormittags von r ab verſteigeree W i zwangsweif im ReſtaurantP ipp agen al en eball bier voraus
ſichtli eſtimmtP un J Naethor s eine große Partie Eiſenwagrenz 96 Niederlage Wir zwar e 50 u nd divu rauf S eircaS u 4660 Stüct Rad Schloß und rTelephon 527 u Straſte 5 unr Poststrasse G 2 Sſin gichr anben 2605 L polz

empfiehlt in Original Flaſchen ſchrauben mit Mutternu 1000 nJ I 5 J 3 div Nieten und Nägel FenſterValentin Lapp s Alkoho kreies ier Der Ausverkauf des i e eBerliner Engros Lager 20 Beile Hämmer Stemmeiſenen beſtes Geſundbeitobier der Wel z befindet ſich nebenan Hobeleiſen Sarg Bohrer ta e tn Kleine ülrichſtraße 182 Saus der Bayeriſchen Bierbrauerei V Lapp Leipzig Lindenau Von ärzt 20 Proz 20 Senſen Pflnaſchare 290 Raspeinlichen Ar utoritäten wärm iſte ns empfohlen In vielen Heilanſtalten und ſonſtigen und Feilen 5 Schueiderk öppe
Inſtitnten eingeführt Zahlreiche Anerkennungen aus allen Bevölkerungs ciren 25 Meter Ofenrohre 6ſchichten Proſpecte Ar ſalyſen und Gutachten gratis Einzelne Probeflaſchen Knie 7 Kanoneunofen mehrere wwwerden auf Wunſch abgegeben und bitte ich um gefl Aufträge die ich in L ei Kochmaſchinen eine große Partie 90
jedem Quantum ſofort effectuiren kann wenn gewünſcht frei u Ofenplatten u Ofentheile e e nEd H BReschnidt Magdeburger Str 5 Hof ſtehen ſehr billig zum Verkauf bei G Hellwig Thomaſiusſtraße 42 Engel Gerichts Vollzieher an

Aus ſämmtlichen Theilen unſeres Jechten Rinder Kleidnug n Geschw JüdelWeihnachtsAusverkauf ene ding Gelehenben Le ipzig v1 Straße
zu Einkäufen empfehlen können

füFZFDür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle S Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern nä
l 4
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